
Voigt hernach der Sturm
vnd erobcrung des Stätletns/so an der Thuenaw

gebaut gewesen/Beschehen am Montag
den vierundzwaintztgsten Zmij des

hepligen Samt Zohanno
tag.

oLweil Zch nun vermain/das jr zimlichcr weis;
die bitterliche Thurnter so zu'Xos; vnd zu Luch gehaltenen aller
khurtz von mir beschriben verstanden habt/ Soist auffdisimal mein

eines Sräcls so gegen dem anzug vber/ an der Thuenaw gepamt
Schriftlich verfassen / Nach deMauch wie eo schwerlich
mit Leitern vnd LantskhuechtenBelegerzum Sturm beschos¬
sen/leßlich mit Srrekttendcr Hand durch ftum Irlich Landts-
khnecht erobert worden/ wirdestu auch dameben hören wie das
Redlich Khriegevolckh so in - er Besatzung gewesen/ sich so bit¬
terlich gewerdt hab/hteneßen wirdestu auch gar lustig verstehen,
wie man die vesste auf dem wasser aus den Galeen vnd auf dem
Landtaus den schanntzenbeschossen/ häfftigeScharmißelsozu
wasser vnd Land geschehen/gar lustig vnd churßweillig zulesen/
Erstlich aber das du alles destobesser verstehen mögest/ sowil ich
dtr khurtzltch anzeigcn/wiedaeStättl am wasser gar schön vnnd
lustig gepaut/Weitter auchmitwas Munition vnnd darinenzu
Aost/vnd zu Lues; in der Besatzungen gelegen sep.

(Anfenckhlichwarein schönes Stättl garordenlich aufge-
paut mitTäflwerch/vnnd darauf angestrichenwie einMauer,
welchs vierßig Khlaffrerlang vnnd zweintzig braidt/ anßaiden
Örtten/guffm wasser waren schöne zwo gewaltige Pastepenvnd
jn wendig in der Statt desgleichen vier grosse Khürchen/vnnd
ßohe Thurn daran/auch ein schöner Pallast darinen/wetchen die

/darMhekesein
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Vom Sturm.
grossen Maperhoff,deren Dächer sambt den Khirchenwarenge-
maldt, das man nicht anderst gemaindk,dan sp wären m-cziegl be
deckhk-vnd m dem Sräil/ware ein Thor gegen dem Tabcrmrbcn
den grossen Pastepeo,Ser Obristc in discm Stätlein ist omestn,
der WolgeöornHrrr --Herr Caspar , Lrcphcrr zu Fels -Her :zu
Schenckhenberz,Pö : Kap: Map : re. Hoffrat , vnnd Härtschier
Haubtman -Obrisrer Gubernator daselbs, sein Leitcnambt Herr
Wolff von Puecharm zu Gellerstorff , Obrister -Crbtrugsästin
Ol 'kerretchvndcerdcp̂ nns , dieHaMleütvberdae Lucisuoick,
waren/<) ? emltch die Wolgebornen Herrn,Herr Georg Weißer,
vnnd »Lra>mvonWcharffenberg,bcdkderRö : Kap: Map : re.
Khriegsräth,deren jeder ein Lendtlein Khnecht vndter jme ge¬
habt , trefflich wo! gerüst,co waren auch vngeuerlich vndter je¬
dem Andlcin Srephunderc wolgerüster Khnecht,on die Bur¬
gunder vndWrlitschr-jv vngcurrslch drephundert dannen waren,
Trefflich wol gestaffert vn befflaidt in weis R odk vud ander far-
ben,das ein Lendtlein war von Missen vnnd Lotten Taffat ge-
macht,wclchcs sie sceckhlen auff die erste Pastep neben dem Gal¬
gen,das ander aber von weiten Taffat vnd ein N odt Burgun¬
bisch Creuß dannen, gesteekhr auff der andern P aftep, wcttter
auffdem Palast in aller hoch zu einem Thurn heraus,fach man
ein schöns Fendleln von Missen vnnd 9^obrem Taffat gemacht,
gar lustig in den Cüffren herumb jchweken. Weitter waren auch
darinenLünffzigReiter,trefflich rvolgebüßt inKhürissenvn aller
nocdurfftwber dieKü'rie haben sie Vchürß gehabt von A omn vn
weissen Taffat gemacht,desgleichen jre R ossdeckhen von Missen
vndA odten(Aklal'j,wklches alles gar prechtlich vndschön zusehe,
Ser Haubtman aberwker die Fünffzig Pherdt war der Gestreg
HrnHans ^ ueberzuPuchsendorff̂ ittkrrc.'Xö :Kap:Mr : ?c.
Hofgejindt, der Obrist Heugmaister ist gewesen der .Herr (Andre
Khielman,'Xör Kap :Map : re. gewester Quamiermaisrer , sein
Verwalter,war derHerr CrlsroffKhnor,jrer Kü:W :re.Hofgestnd
vndrer welchen̂ euckhmaisrerwar? drepvndvierßig Puchsenmai-
stkk,das geschuß das darin? ,war nicht wenig oder schlecht für ein?
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sölchcn khlainen Platz , den es waren (Ainhundett vnnd^Sier-
vndachtzig,grost vnnd khlamc Scuckh als auffX edern,̂ Valckha-
nciletn vnnd andere mehr, auch zu dem waren därinen Lalco-
derc Toppe!Hackhn,vnnd zwen vastgrost Mörser , mit andem
fachen mehr, war das Stäkt !als trefflich wol versehen, als mit
M 'in,Prodt,Pier,Puluer,vnnd aller zuegehörung, khurßlich
zucbclchliessen, es war alle ding am Stätl,so artlich,khunstlich,
auffgepauen dae aincr von verrcn nicht anderst vermaindt dann
es wäre ein rechte Statt oder^ este gewesen,wie dann ein jeder
mag sehen an diser(Abcoterfactur, aujf dem anzug gleich gegen
dem Stättl vberavar gepaudt für die XötKap : Map : vnd deren
geliebskkn Sun vnd Töchter, sambl demHertzogcn vonBaprn,
Potschaffren, Lrawenzimer,vnd ander,Graffcn Herrn,vnd von
(Adlsso zuezuschen,e>n schöne Pin als mit schön Köstlichen Thc-
bichen- Herzogen,vnd verdeckht mit gruenen Masten Neben der
Pin,waren vier khöstliche zelc aussgeschlagen, (Auff der Thue-
naw aber oberhalb deeStätleine,hindter dem Spitz,waren die
drcp grossen Galeen , Seche Pergamin , drcp Fregatten,vier
Nassara,vnd ein Gundula, versehen in aller mast,wie ich vorge-
melt Hab.

^ ^^ »ff dem Landt hinab gegen der Stat,waren die Siben
Lendlein Khnechc von der Burgerschassc, vbcr welche war Obri-
srer^ eldthaubtmamder merberuert Wolgeborn Herr , Georg
von Tanhausn re.sein Leütenambt war Herr Sebastian vonMn
disch Grätz,die Khriegeleüt waren auch der Massen mit Schantz-
khörben vnd auffgeworffnen Gräben verwardt, das in dae Ge¬
schütz vom Stätlein heraus khein schaden in khainerlap weis hat
khumen zuefucgen.

Sie X eitter wecher jr hundert waren,sein vkeraue wolgerüst
gewesen, mit gantzen Kürissen,Spikssen,Streitkholben,Leuer-
puchsen,ia mik allerlapXhriegs X üstung, trefflich vnd wol ver-
sehen, hetten jr leger auss dergerechten handtim gestreift,welcher
Obrister war auch der obgenandk Herr Georg von Tanhauscn.

P ij ^ )nd



Vom Sturm.
^ solches alles ist durch ordnung vnnd angekung der
Hochgcdachten Kü:W : zu Behaim re. beschehcn/ wie jr dann jr
Ldü: V : diseewercK/dermassen hat angelegen sein lasten/ das jr

denselben Morgen zeülich hinaus aujfden ( Anzug gc-
ritcn/Üch auff das Rcnschiffl gesetzt vnd hinüber in das Stätl
gefarn/vnd wie man sich in einem vvnd dem andern/im Stätl/
Ztem aujs der (Armada/vnnd hersoeuen re. halten vnnd wann
man Mallen tailen angreiffrnsolle/ordnrmg vnd masz/vnd neir-
lrch dcshalbkn ain zaichen gegeben/ es haben auch jr M : M:
alles Kheiegevolekh zu'Xost vnd zu fuesz so woldas m der Be¬
jahung/ als das hersomen in der belege«ung/disen morgen zeit¬
lich indem (Anzug/vnnd ein jeden theil dahin er verodenc ge-
wcien/gesurt vnnd vcrschafst/M dem ist es zeit zum Morgcnmal
»vo«den,da haken jr Kü.-W .-daujsn im (Anzug jr Khuchlvnd
Khellcr bestell gchabt/vnnd also das Morgrnmal aujf der ver-
gcmelteu PpneeMgenomen/Semnach vngeuerlich vmbainvbr
nach Mittag,ist dieM : KaprMt : rc.die Künigin zu Behaim re.
sambt der Mrsn 2 >:^Lrtzhcrtzoĝcrdinandcn/vn Carlen re. auch
Heryog ( l̂lbrechken in Bayrn/vnnd den andem Kapserlichm
TöchternFiawettzimer/Potschaffte/auchandern/GrauenHerrn
VN vom ( Adl/ »I groster anzall lhumen vnd sich aujsdiePtznever-
suegt/da jich nun jcderman gejetzt/haben Hochgedachte Äü:W:
zu Behaim/das beftelte zaichen zum angrijf hinüber geben.

S ^ ^ mnach vnd wie nu die weiter vnnd das Lueswolckh in
gueter Ordnung bepeinander versamlet vnnd ßerait wären/ das
Stätl zum Sturmen/vnd sichdarmikwie«Cherlichen Khriegs-
leüten wol anstrt zurrzaigen/ vnnd allein des jetzgemelten Zeich¬
en von der ^ ü: W .-gewarttet/sohatjr Okrister/genankder̂ llol-
E'bom Herr Georg von Lanhausen / an allen Verzug zehen zu

auegesendt die V̂este zubesichtigen init allem vleis/vnnd
lich crkhundtschafften wo das Stätl am schwechisren vnnd seuff-
len zum Sturm am pesten anzulauffen wär / weches sie warlich

mit



Vom Sturml̂ xxx
mit Beuclch jres Oöristen mir ganzen vleis trewlich gethan,vn»
angesehen die grosse Leibs gesär - die sie in solchem val bestcheu
haben muesscn vnnd sr leben in die schanß geschlagemdanndas
gro» geschüß grausam heraus gesprüht,so kein auch ctlich zuRosz
auss«Lp gcjtossen/ivelche aus der besten heraus gefallen waren,
ärmlich bep zweinhig,dcr Mapnung das sic sp wollen ertappen,
aus welchen den sie einen fiengen der sich ein wenig zu weit her¬
aus von icinen mit Bruedem gelassen hettc/dcn zwungen siewnd
prachten soutl mir thro workten von sme das er alles sagt wie es
in der besten ein gestalt het, vnnd villeichr so ers her wölken ver-
schweigen̂wärcn sie anders mit sine vmbgangcn/ wie man dann
sagt,also zogen die Massigen mit siem gefangen garftölich dein
Leger zue, als dann funden sie srcn Obristen vnnd den bellen
Haussen in gucter wacht-derhalben ob sich in der weil was zue»
getragen het mit den Feinden zuhandlmwas sie von srundan gc-
risc wären gewesen,Nach dem nun disc»LilichcX aisige zu sren
Oöriscen khamen,zajgtensyjrenG .-allegelegenheildee Skärls
an-vnd sagten das Hain schwccher Ort noch gelegner nicht war,
mir hilff der Galleen , so es die not erforder das Scätl zuebe-
schiessen,dann bep dem polwerchchart an dem Thorr das gegen
der Schanß gangen ist,vrsach dann es wär ein wher auss der
scittm derselbigen Pafteien die schön ein wenig zuegefalen vnnd
zerrissen war , nicht weit vom Thorr als da nach jren anzaigen
vcrmamten sie es wär das pestc anlaussen vnd die^ cstelehlich
mit Streitender hant zuerobern, dann vmb dieselbe gelegcnhait
het es inwendig khain̂ Veste oder waal, wie sie dan von jrem ge¬
fangen als mündlich verstanden, welches wie nu der okgmandt
Obrister hört,mir dem jr G : vorhin von etlichen khundtschasftern
auch erfaren Het-Nam jme für guete Khriegsordnung zuhal¬
ten vnnd das nicht das Menschlich pluedt also vergebenlichvnnd
vnüßer weis vergossen wurdt , Hac-Lr mit guetcm bedachten
Rath seinen Beueltchs Leuten ain -Lrnholdt geschickht, sie auss
zu fordern-wie nun m aler <Lil der-Lrnholdt mit vier Trum-
mettem zum Thorr Humen, ließen sie Lrcp mal aussplassen,
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Vom Sturm.
darnach hebt er mit Heller Stim an zureden vnd sagt / das er von
obgenanten welchen « geschickhr wäre die ^ öeste auffzufordern/
auffgenadt vnd vngnadc,wo nicht sso sehen sie wol in was gefer-
lichaidt sie wären/auch wo solches nicht geschähe/So wäre des Ob
riseenG : des willens/das er alles mitfrcwervnd Pluet nergissen
vcrterbe wolceO? ach dem es das Herrn Grvö Lels Höret/der Ob
rtsrcrvber die vcstc/anwort vn sprach/Mein liber Herr -Lrnboldt
«Lwerbegerntstvberaus ; freuenlich vn ftolß/aber gemach mit den
tachen soll man vmbgchcn Lr megt wol wtderum zu-Lurcm Ob-
rtscen wie jr herkhuinen seit ztehen/vnjmc anzetgen das ich lein an-
khunffcwol gcwistvn wen ichs im Wille het gehabt/in zuentphahcn
vnd herein zulasscn/so wolt ich jme entgegen zogen sein/ het auch im
die SchW entgegegen tragen lassen/das Thor geöffnet/aber ich
hoffzu Gott meinen HimlischenO-atter ^ r wird nicht wtderum
also haimstchc wie er ankume tst/vn auffdtszmal lo Hab ich dieweil
nicht diffVeste auffzugcben so ers nicht mttgcwaltcrebcrt/dann ich
Hab guete Hoffnung gewtstich sie zucrhalten / solang mir den vnd
allen metnigen ain ( Ader in dem Leib sich regen wirbt vnd -Luren
Obristen zueufragen vonöten sein / das ervneauffdcm Bauch
vmbgehe ehe er bleueste etnnem / Serhalben so seit gewarnek
das jr euch bald von bauen machet/vriach das euch vtlleucht nicht
widerfar / <7? ach gethoner N cdc ist der cLrnholdr wider dem
Leger zuezogen mit seinen D ummettern in gleicher weis wie er
ankhrimcn war/wie nun er zu dem Herrn Obristen kham / het er
jme Mündlich den beschaidt so des Herrn von LelsG ; jme ge-
ben het/ angezaiget OTemlich das so lang/jme vnd seinen -Lhr-
ichen Khrtegsleüten ein (Athem zum Mundt heraus gicng/
wolten sie sich nicht geben/wie das der Obrist vername / ltesz er
widerumb seinen sXctikern auffplassen vnnd zwapen Lendlein
Landcskhnechten vmbschlagen die ^ Seste zubeblegern/das khai-
ner heraus khundt/vnd in auchkhatnhilff hecmugen zuekhumem
M dem wie sie dem Stättl zueneheten / khumcn sp zu zwapen
Maperhoffen die Men sie anwnd schichten sie geen Himel im

^auch



Aauch lesr des ObiistenG : in der.'weil das Geschütz hinzue fuem/
vnd dasselbig mit Schantzkhörben vnnd allcrlap hefcstigung nach
Khriegs brauch gar wol bewarenchuebcn nach dem tapfer an
zuschiesscn/eben an dem Ordt wie jme die Verräter vnd Khundc-
schasscer angezaigt betten mit zwölss Mauerbrecherin/ auch mir
zwölss andern halb Mauerbrecherin/Wlc Toppelschlangen,vnnd
ander ftuckb da» ist wol war/das sie jm Ersten anlaussnichr vtl
schadend gechan haben annMauern/aber doch Scholz man der¬
massen auch ein Stuckhausse ander so graulanilich/das sich khai-
ner auff der Mauer het dörssen pleckhm lassen/Widerumb haben
sie anEfanzen zu Schiessensscekkig vnndsograussam das He ein
grosZVtuckh von der Mauren vnnd wehr neben der Pastep
gefelt haben/in dem so zogen die Ärep grossen Galleen/Sechs
Bergantin drep V̂ergatten/vier0 ? assara Schicffvnnd andere
mer am Wasser hinab /gar wol mit Geschitz/Puluer vndaller--
lap Munition gerist vnnd versehen/siieren beim Ställ Heer vnd
Schosst dermassen so graussam der besten zuemuffWasser vnd
Landt/das einer het mugen maineneswär nur Hagel/ Thoner-
vnnd Plitz / von Himcl herab / auch das man ein guete weil!-
weder Schlos noch Galleen von wegen des 9^auch nithat
mugen sehen/ in dem so lieffen auss dem Wasser die^ assarcn
Schiess vnnd Auederten danngeschwindt hinzue/daesie main-
ten was zuerpeithen vnnd erobern/ buebcn auch dermassen an
graussamlich zu Schreien/das sic auch allein mit jren Geschray/
die inn der Statt hctten mugen oLrschreckhen/ wie jnen die
Schicff für das Stätl hinab khumen war/ warketten sie auss
die so zu Landt waren/dasste auff em ncus anhuben zu Schtes-
sen/vnnd dieweil haben sie angehebtzuTumelnvnnd zu Thur-
mem / hin vnnd her/hinauss vnnd herab des Wassers / vnnd
wider das Stätl Geschossen on alle Barmhertziqkhait/inn dem
sein sie wider an dem Wasser inn Schöner Ordnung hinab
gefarn , sich vnnd die Luchkhnecht Ml Gerüssl wider
hinauss dem Stättl zuezufaren vnnd zu Stürmen,
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haben auch auffein neues - em Skätl Tapfer zuegefchossen/das
atner nicht andcrs het mögen mainen den ein jedliche Galleen
wär der Hellen rachen grwefen/oderdasdie Galseen an im selb»
nichts dann Lewer vnd Llammen wären.

Sas khan ich auch nicht verschweige/das die in dem Schloff,
sich wie Ehrlich/Tapfer ,vnnd Redlich Khriegsleut gehalten,
auch demnach zur Ressten ossl heraus gefallen zu Ros,/
habenauch Tapsser das Khriegsvolckhzu Luch angrissen,(Ale
ncmlich die Hackhenschüßen, da hettestu mit luft mugen sehen,
vil zur -̂ rden fallen, nicht allain vom gefchüß so vom Stättl
heraus giengen/fonder auch von dem Luesfvolckh oderHackhen-
fchühcn so aus der Ressten heraus zu Scharmtzlen gefallen
waren/welche sich warlich Mänlich/Tapfer/vnd Ritterlich hiel-
ren/fiengenauffbapder feiten gar vil/vnnd krachten also vil ge¬
fangner in die Bcsaßung/vndler welchen so baldt sie wider Hienein
khamen/liessen zwcn henckhen an ein galgen der aussgencht
auffdem Polwerch an Ser seiten wehr die eingefallen war , See-
gleichen auch die ander anlauffet Partheplicssenauch zwen auss-
henckhen gleich vor der Schani) das sie/nen in der vest im gesicht
zu trust hiengcn so sie denen in der vesten im Scharmtzl akgcsang-
en Herren,dise thaten erbitterten vnd ergrtmbten auff batden feiten
dermassen einander das die so vor dem Schloss lagen in fhainer-
lap weg warten wolren bis das es zum Sturm beschossen,
sonder zwap Lendlein machten sich aussvn versuechtenmwelchem
ort es möglich wer den Sturm anzulauffen vnnd die vest mit
gwaltiger handt einzunemen,smd derhalben gargefchwindt mit
gwaldt der Mauern mit gueten Srurmlaittem zugeivuscht die
auchfluxangeworsscn den Sturm zuuolbringen, diewerl aber die
vest nicht recht volkhomlich gnuegfamblich zum Sturm beschossen
war/hat man sie garbald wider abmben vnd recht wol abbert der-
Massen das ste mit grossen schänden murssen hinderstch weichen
auchgraussamblichhinvndwidkrmitpluetbefprengt/sahennichto

volckh im Schloff warm mit allerlap Munition die man erdmcke
hek
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het mugen wider jre Feind trefflich wol versehen vnd gerüst/ het-
ten auch Verhalten mcr als drep oder^SiertauseNdt khlaine crdi-
ne hässlein die waren noch waichssölche hat man vot Ochsen vnnd
khue pluedt/ ja noch mit andern gueten gschmach vermischt vnnd
distilieet/gcfulc wo mane vberkhuMen hat mugemwann nun die zu
veld lagen vnd dem Schloff hinzue nährten vnd das zu Stur¬
men vermainten/ liessen häfclein micsambc dem khnepluedt vnnd
eingemachten Palsam zu der Mauer heraus fliegen/da flug
einem eine missden khopss/dae ander auff die prust/achlel/in das
angesicht/wo es der wurss hintnbindcm wo die häfclein mit dem
eingemachten Sprop anstiessenauffdem leib zerschmetterten sie
sich spritzt als dann das pluedr sirmbt den verfallen Lactuanüm
den armen Khriegeleuten hin vnd wider verstell in dermassen das
einer nicht anders hett mügen mainenden er wär auff denthodt
verwunde gewesen̂vic das etlich im Leger ersahen meineten nicht
andere denn jre R otgcscllcn weren verwundt vnd hucben an deM
Feind mit gucten Khugeln zuezufchiessen/ welche die Obristen
vndHaubtleuth vernomen/der lachen vorzukhumen vnd davpösr
fürnemen jrer Khriegeleut einer wider den andern mit ordnung
abgestclt/ es war auch lustig vnnd khuttzweillig Zusehen wie die
Khnecht so mit solchen Hefelein geschossen vnd mit pluet verfielt/
waren der Thuenaw zuegclossen sich wider abzuwaschen/welche
zu jren grossen vorthcil nichtweit von jnen ran.

<7? ach difem vnßedachtm anlauffgieng dee Stätle Geschütz
graussamlich ab/doch in dem Scharmitzl dae Kßriegevolck mitei¬
nander zu^ off vnd zu Fueff/vnd Huben die Galcen wieder gegen
dem Wasser hienansszufaren doch mit der Mainung das sie ver-
hossetenssie wolten ane Landt faren vnd dae Khriegsvolckh aus-
fctzen/ale dann dae Stätl mit gewalt anlauffen/aber weil sie khain
gelegen ort oder gestatt zusenden funden/feind die Brigantinle
sambk den 7̂? assaren höher hinauff an ein cLckh der besten mit
gantzem vltie zukgefarenvnddo dae Khrigevolckh vonstundan
auögesetztvnd anfangenwol auffzuraspelenvnd zuesteigen/die an¬
dern hueben an zerreissenvnnd zerfellen die Mauer einer da der

H ander
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ander dort,in dem hielten die Gallcen auch aussdcm Wasser ymb
diesilbig gelegenhairvnnd schossen am selben orc grausamblich der
besten zucmuffder seiten zerfclten vnd zerrissen sie ein guet cheil
der Mauren.

^Vnd dieweil Hecken dieLandtskhnecht aussder andern seikten,
die bep dem polwerch wäre eklich whcren abgeworssen doch nicht so
u>l,das sie Hecken mugen ein eingang haben wie sie den»erhofften,
auch gleich den Sturm darauss angeloffen, Gott wäre aber
wie cs zuegieng,in solchem̂ rmcn da khlingleten die rißkungen,
do zermost man die spiee,da fiel einer die Mauer herab der an¬
der begundt wider ausszuj'ceigen, in dem so güeng das gross Ge¬
schütz darzue hin vnd wider ab,mitten in den Haussen, doch auff
das letzt Heltens die im SM am besten/ tribmauchjre Feind
gar lapsser ab dermassen das die Haubtleut auch die Obriste»
mussten lassen vuibschlagen das ein jeder wider hindersich aus dem
Geschütz dem Fcndlcin zuezuzirhcn, in dem abzug aber fielen die
aus der besten heraus fiengen fr »il die in das ^ egergehörten,
die Nassem,thetten derweil srn ^Lhrn ein genuegen glaubt ,mir
das auch furgcwis, wenn sie ein khlaine hilff gehabt mit volckh
vnd Sturmlaitcrn hetten sie die besten zum Sturm vnbcschos-
sen erobert , der Rapsigzeug so in dem Stätl war wic er ersach
das jr Fucflvolckh die Fernd von derMauren herakgcschlagc her-
tcnHümen sie auchwol gerüst jren volckh zu hilffvnd Heber, auch
gar vnuerzagt in die Nassürnzuschlahen,wann jrware 'n wenig
inuefte auch balt nachdem die flucht geben,was sich ein wenig ver«
saumbt das muesi in das Wasser springen da waren die Nässe¬
ren vnd hulssen jren mnbruedern vnd ziehen sie aus dem wasser in
jre Schlsshinein,wurden mit derweis; all erhalten blib gar khai-
ner hindtcn der dem Feind zuthail het mttgcn werden,so villeicht
etwa» einer ein gueten puss mit einem Nassarischen Streitkhol-
ben vbcrchuinen bat ,das mügen sic selber wol bezeugen,sag auch
nicht dauon den ich bin nit so nahcnk darbe» gewesen.

Aerbalbcn nun das in die sachsso glückhselig vortgangen war
huebens» in dem Stökl an zu Trummettey vnnd die Trummel

Zuschlägen
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zuschlahcn mit grosser st cid vnd srolockhung?vnnd vermaintensie
hctcm in dee Scätls beschüching jren^ hln ein genuegcn gethan?
doch dem entgegen etlicher mast traurig / das sie nicht mer Mu¬
nition von dem pluedtvorgenenten palsam hette/zuerhalten wider
den Feind mit gwalt den vierten anlauss dao man aber solt sehen
das in das herß so gar nicht cnrpfallen wär, vnnd das sie noch die
' Veste erhalte woltk/lassen sie aussTrmetten vn tapfer die Krüm¬
mel schlagen/ mit grosser freud vnnd srolockung die Fendlein
auss allen ortten der besten tapfer sehen vnnd den Feind zu truß
hin vnd wider herüber wcrsscn/ zu dem auch namen sie besen vnd
stcckhten sie vor an sieSpiest vnnd Gerten das polwcrch damit
den Feinden zu truu vnnd zu spot ab/ in dem so schrieen sie auch
heraus mit spötlichen Worten denen im-Leger zue/weisend schlüssi
in den hendcn vnd sagtemdas waren die Schüssel zu der besten
wenn sic es haben wölken so muesten sienurzujncn hinein.

-Witter zu grossem Spotvnschandennamensie die gemach-
ten Thoten khörper so im Sturm im Graben beliben waren/vnd
warffen sic in die Thuenaw hinein/ ja das auch schentlicher vnnd
böser war namen sie den Feinden zu schmach die Thoren Leich¬
nam vnd luedcns in die Mörser (welches doch grausam vnnd er-
schreckhlich zu sehen gewesen) vnnd schossens heraus?maintauch
einer nicht anders wenn ein Mörser mit einem theten Cörpel
abgieng?der lussrwäre vol leibhasficr Tessscl/ Sölche bilde die
gestaldt eines thoten Leichnams / waren nichts anders denn
hoch vnnd wamas mit stro auegestlt vnnd rin Schenpartvorm
Gesicht welchs so artlich vnnd Sinrcich gemacht / das ?wers
ansahe mainet nicht anders es wäre thote Leichnam/Wenn aber
die auff den Galteen oder Brigantinlen ein solchen thoten herab
sahen schwimen schickhten sie flux ein Gundula hinzue solchen ent- .
leichten auffzufahen/ welches als die in der besten vernomen
Schiessen tapfer vn on vndeclas denen zue so den thoten errethen
wolten/kLswar auchguet artlichlustig vnd khuryweillig zuezu-
schawen das die in den Galleen auch sölche vastnacht pupen ge-
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macht hetten , die sie in die Thuenaw worffen, Ln dem wie dise
spotreden vn gauckhel spil mit den thoten Cörpern wei eten so vci-
gassen doch die im Stärk nicht was sie zuthuen hettcnss)? cmlich
mitvnbarmhrrhigen Kniegelenken welche sich wider zu anlausf
vnd Sturm rüsteten,waren auch mgcdcnekh dee alten sprichworls
dae man ausfLatcinisch sagt.
ldlulls sicle; cslcrslcgluunrur. das istsouilgesägt,

khainemKhriegeman ist nicht ziiuertrawennsr auchHain Barm-
hcrchgkhai' in im/Xustetenvnnd Sterckhten sich dcrhalben alle/
ther auchein jeder die hendr darzue vnnd wo die Mauer abg»
schossen vnd gesell wardo seßken sie hin gute L -chamchhorbvesier,
mit erden gesulr / bei alten auch allerlap Feuerwerch zu dem
Feind obre die Mauren zu jnen zuwersfen als Schwöb ! vnd mit
pcch veennsihl,Pechring ja auch vil andere neue crfindung damit
sie zuuerstehen gaben dao sie noch wol beheryt waren den lebten
StUi m zuerhalten.

Sesgleichen thetten die im Leger auch/R ästen sich mit
aller gwalt mttgueren Snu mlaitern vnnd anderer Munition
die ^Vesr anzulaussemdörssc auch nicht denckhcn das in discr zeit
das geschüg feprek/ sonder Schossen on vnderlae denen zue so
den Waal wider besieretenvnnd an der Mauern hin vnd wider
zuflückhten.
§
^ -^ ßlich tvie der obgenank Obrist Herr von Lanhausen die lo.
simg geben,ihec sein Khncgsvolckh wider ausf ein andermal die
besten anzufallen doch a uff zwapen orten ärmlich mit seinen
Sibcn Fendlcin an die Pastep da er den dae Geschieh hinrichken
her lassen,Schosi auchbep dcrseben seitten in das Stätl hinein,
dermassen das alles was Ip in derWesten gebaut hettrn/in khurhcr
zeitzuboden schchn.

Sic abN' auff den Galten griffen ausf der andern seitten
an da sic vorhin angesängeii betten zuzunehern/hueben auch mit
Aicher weis v:nb vnd vmb zu Wasser vnd zu Landt Lermcn zu-
schlagen,ausf diss aber ist wol acht zuhabcn vnd gar lustig zulcsen

das
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das die GalleenPrigantinle vnd Nassar «schiffso grausam gc-
schwindt gegen dem Wasser (das  zu derzeit gros vnnd dar zue
cinwiderwertigen windrhetc) das ein lust zusehen/ sich auch
so leichtfertig auffalle sciccn hin vnd wider das sich zuuerwundrrn
war/ dise Galleen wann sic auch oder ab furcv so liessen sic ein
Schlänglem abgan/auffs lei) t so lenden sie an >mn alten gestatt
vnnd laussen gschwind die Hiiffarn vnnd ch?assarn mit grossen
Geschrap dic(Veste an/am selben Ort das sic vorhin Gefnumbt
hetten vnnd abtribcn worden/ mainet auch ein jeder er wolt den
alten schaden rechen so im in vergangnen Sturm geschehen war/
griffen dermassen auffeinander an/das wo die Herrn haubtlcuch
sich nicht darein gelegt / were am ander Schimpfs daraus wor¬
den / in dem vorm grossen SHicssen sicht man weder Galleen
nochSchantzkhorb/ denn vor -̂ cuer vnnd N auch war» nicht
muglich zusehen.

Lrhett auch ein so kleglich vndgraustäm Geschrapgehörd
das die auffder seiten do die Kap:Map :war machten nicht an¬
ders den es mcr denTausenc Personen auff dem Platz bil¬
den/ ist auch der viert Sturm sogros vnnd so grausam gewest
von wegen derkheckhait vn Tugendt der Erlichen Kdriegolent
das sie die besten an zwapen orten eingenoinen haben/die Ond-
leinso auffder Pastep vnnd Thurn waren Nissen sie von scun-
dan herab vn sreckhten die jren darsür auff/als<J? cmlich Khapstr-
liche mit Burgundischen Chreutzcn/auch die Erliche tapfere red¬
liche Khriegeleucso in deePesten znNosj vnd zu Oiesj gewesen/
sein in guete Ordnung gestanden/hat auch khainer khain drit vom
andern wollen weichen.
F?
^ » (Ach dem das sölchs alles geschehen war / So hueben die
<7? assarn von grosser Freid an auffzuhupffen vnnd springen/
das sic die^ besre mit Streptender Hand erobert hetten ja hueben
dermassen auch an so graussamlich zuschreien wic jr brauch ist das
Liner het mugen mainen sie wären all ^ -nsinig gewesen/

«Z iij Lesglkichen
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